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Kindergarten „Bergwichtel“

Vom 17. bis 28. Februar waren Winterferien 
– unser Hortteam hat sich wieder ein buntes 
Ferienprogramm einfallen lassen,       Seite 16                       

 

OVV Scheibenberg e.V.

Im Februar saßen wir gemütlich bei Köst-
lichkeiten zusammen und haben unser 
Vereinsjahr geplant.                             Seite 19

Bereits von 1942 bis 1945 gab es im heutigen Kirchgemeinde-
haus einen kurzzeitig bestehenden Kindergarten. Auch in der 
neuen Schule wurden im Jahr 1949 Kinder provisorisch betreut, 
bevor der Kindergarten schließlich 1950 in das heutige Gebäude 
in der Krankenhausstraße einzog. Damals gab es zwei Gruppen-
räume und einen Schlafraum. 40 bis 45 Kinder wurden von fünf 
Erwachsenen betreut. Schon damals öffnete der Kindergarten 
morgens um sechs Uhr und bot eine Mittagsversorgung an.

Mit den Jahren wuchs der Bedarf an Betreuungsplätzen stetig, 
weshalb das Gebäude mehrfach umgebaut und erweitert wurde. 
In den Jahren 1973/1974 fand ein umfassender Um- und Ausbau 
statt, um die baulichen Verhältnisse zu verbessern. Ein Grup-
penzimmer für 36 Kinder und ein separater Raum für die Leite-
rin entstanden. Zudem wurde eine zentrale Kläranlage errichtet, 

Liebe Leserinnen und Leser, 

der Kindergarten in Scheibenberg feiert in diesem Jahr ein be-
sonderes Jubiläum: Seit 75 Jahren befindet er sich am heutigen 
Standort in der Krankenhausstraße. Hier wurden in dieser Zeit 
viele Generationen von Kindern betreut, begleitet und geprägt.

Lange Zeit war unklar, wann genau der Kindergarten in Schei-
benberg gegründet wurde. Erst im vergangenen Jahr brachte 
Herr Naumann Licht ins Dunkel. Er hat für uns recherchiert 
und einen Auszug aus der Chronik der Stadt Scheibenberg von 
Christa Fritzsch gefunden. Anhand diesem konnten einige Fak-
ten ans Tageslicht gebracht werden. Ein herzlicher Dank geht an 
Herrn Naumann, der selbst zu der ersten Generation der Kinder 
des Kindergartens gehörte!
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wodurch das Gebäude moderne Toiletten und Waschräume erhielt.

Der Bedarf an Kindergartenplätzen stieg weiter, sodass von 
1986 bis 1988 ein weiterer Anbau das Gebäude um 10 Meter 
verlängerte. Dabei entstanden neue Gruppenräume, die Küche 
wurde vergrößert und modernisiert und es kamen zusätzliche 
Lagerräume hinzu. Dadurch konnten bis zu 126 Kinder betreut 
werden. Im Übrigen ist das ein Umbau, den unsere dienstälteste 
Kollegin Eva-Maria Laukner als Erzieherin miterlebt hat. Sie 
ist bereits seit 1982 ein wichtiger Teil des Scheibenberger Kin-
dergartens.

In den Jahren 2001 bis 2003 wurde der seitliche Anbau abgerissen  
und durch einen neuen Anbau ersetzt. In dieser Bauphase 
wurden die Gruppenzimmer und der Flur umgebaut und sa-
niert. Die Außenansicht des Gebäudes wurde erneuert. Am 6.  
Dezember 2003 wurde der modernisierte Kindergarten feierlich 
eingeweiht.

Bis zu diesem Umbau gab es im Gebäude des Kindergartens 
noch eine Wohnung, die für den Hausmeister vorgesehen war.
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Einige Jahre später erhielt der Kindergarten seinen jetzigen 
Namen „Bergwichtel“. Im Laufe der Jahre wurde das Gebäude 
unterhalb des Kindergartens, das vorher von der Schule genutzt 
wurde, als Hortgebäude eingerichtet.

2014 durfte sich der Kindergarten über ein großes neues Spiel-
gerät im Außengelände freuen, welches verschiedenste Bewe-
gungsmöglichkeiten bietet. Das Fundament wurde damals von 
engagierten Eltern errichtet. Führend dabei war unser jetziger 
Bauhofchef Michael Weiß.

Im Jahr 2017 kam ein weiteres Spielgerät hinzu – das Reck. Dies 
wurde durch Spenden finanziert und bietet seitdem den Kin-
dern weitere spezifische Bewegungsförderung.

Aufgrund des steigenden Bedarfes an Krippenplätzen wurde 
2019 mit dem Bau eines zusätzlichen neuen Gebäudes begon-
nen. Während der Corona-Pandemie wurde der Krippenneubau 
im Januar 2021 still und leider ohne Einweihungsfeier in Betrieb 
genommen. Mit dem Neubau wurden weitere 42 Plätze geschaf-
fen. Erst zur großen 500-Jahr-Feier 2022 erhielt die Öffentlichkeit 
die erste Möglichkeit, die modernen und liebevoll gestalteten 
Räumlichkeiten zu besichtigen und zu bestaunen. 

Parallel dazu begann 2020 noch ein weiterer bedeutender Bau-
abschnitt. Das alte, heruntergekommene Hortgebäude wurde 
abgerissen und machte Platz für einen weiteren Neubau: die 
Bildungs- und Begegnungsstätte „Christian Lehmann“. Diese 
wurde 2023 mit einem großen Fest eingeweiht.

Mit dem Beginn des Krippenneubaus und des Abrisses des alten 
Hortgebäudes gab es eine jahrelange Baustelle im Außengelän-
de mit vielen Einschränkungen, die die Kinder, das Team und die 
Eltern aushalten mussten. Alle Beteiligten haben die erschwer-
ten Bedingungen tapfer und geduldig ertragen. Ein Detail war 
für die Kinder in der Bauzeit sehr einprägsam und wurde auch 
immer wieder auf den Gemälden der Kinder verewigt: der Kran.

Am Ende wurden alle belohnt. Denn mit den Investitionen der 
Stadt in die modernen Neubauten sind für die Kinder hervorra-
gende Bildungsbedingungen in unserer kleinen Bergstadt ent-
standen. Alle Bildungseinrichtungen von Krippe, Grundschule 
bis hin zur Oberschule sind altersgerecht in einem direkten Um-
kreis vorhanden. Die Kinder und Familien haben alles vor Ort, 
können alles erlaufen und sind auf keine Busse angewiesen. 
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Bild Zugang, Krippe

Die „Bergwichtel“ sind fester Bestandteil der Stadt und ein Ort, 
an dem Kinder spielerisch lernen, Freundschaften schließen und 
wertvolle Erinnerungen sammeln. Das 75-jährige Jubiläum ist 
ein wunderbarer Anlass, auf die bewegte Geschichte zurückzu-
blicken und all jenen zu danken, die sich mit Engagement und 
Herzblut für die Einrichtung eingesetzt haben.

Tragen Sie sich gern schon einmal den Termin für unser großes 
Kinderfest am 29. August 2025 15.00 Uhr in den Kalender ein.

Es grüßt Sie herzlich

Anne Seltmann
Leiterin der Kita „Bergwichtel“

Beschlüsse

Stadtrat der Stadt Scheibenberg - Stadt Scheibenberg
Beschlüsse der öffentlichen Sitzung
vom Montag, 27. Januar 2025

Satzung über die Entschädigung ehrenamtlich tätiger Angehöriger 
der Freiwilligen Feuerwehr 

Beschlussempfehlung:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Satzung der 
Stadt Scheibenberg über die Entschädigung ehrenamtlich tätiger 
Angehöriger der Freiwilligen Feuerwehr (Feuerwehrentschädi-
gungssatzung – FwEntSchS), in der Fassung vom 16. Januar 2025.  
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Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:    12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Bauantrag zur Sanierung der Bergmeisterkapelle, Umnutzung La-
gerraum zu Ausstellungsraum

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt den Bauantrag von 
Herrn Schmidt-Brücken zur Sanierung des Innenraumes der Berg-
meisterkapelle und die Umnutzung des Lagerraumes zum Aus-
stellungsraum auf dem Flurstück Nr. 194 der Gemarkung Schei-
benberg, vom 6. Januar 2025 (Posteingang), zur Kenntnis. Zum 
vorliegenden Bauantrag wird positiv gemeindlich Stellung genom-
men. Die Verwaltung wird beauftragt, dies an das Landratsamt 
Erzgebirgskreis, Abteilung 3, Referat Bauaufsicht, weiterzuleiten. 

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:    12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Beteiligung zur 2. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans 
Gewerbegebiet „Am Kirchsteig“

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt den Vorentwurf zur 2. 
Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans Gewerbegebiet 
„Am Kirchsteig“ mit Stand 09/2024 zur Kenntnis. Es werden kei-
ne Belange der Stadt Scheibenberg berührt. Die Verwaltung wird 
beauftragt, diese Stellungnahme gegenüber der Stadt Schlettau ab-
zugeben.  

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:    12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Antrag der Berknapp- und Brüderschaft Oberscheibe/Scheiben-
berg e.V. auf Vereinsförderung

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt den Antrag der Berg-
knapp- und Brüderschaft Oberscheibe / Scheibenberg e. V. auf Ver-
einsförderung für das Jahr 2024 in Bezug auf die anteilige Über-
nahme der Miete für die Vereinsräume Markt 4 in Scheibenberg 
zur Kenntnis und beschließt eine Vereinsförderung für die Kalt-
miete des Jahres 2024 von monatlich 65,00 Euro (90 Prozent).    

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:    12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Feststellung Jahresabschluss 2015

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, dass der Jahres-
abschluss des Haushaltsjahres 2015 einschließlich aller Anlagen 
gemäß § 88c Abs. 2 SächsGemO nach Durchführung der örtlichen 
Prüfung gemäß § 104 SächsGemO wie folgt festgestellt wird:

In der Ergebnisrechnung mit
- Summe der ordentlichen Erträge von       3.552.109,60 EUR 
- Summe der ordentlichen Aufwendungen von  3.794.158,00 EUR 
€- einem ordentlichen Jahresergebnis von              - 242.048,40 EUR
- Summe der außerordentlichen Erträge                3.840,36 EUR 
- Summe der außerordentlichen Aufwendungen        2.508,00 EUR 
- einem Sonderergebnis von                  1.332,36 €EUR
- Gesamtergebnis:                - 240.716,04 EUR

in der Finanzrechnung mit
- Zahlungsmittelsaldo aus laufender Verwaltungstätigkeit von   
                    531.499,76 EUR
- Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit von   
  - 71.584,16 EUR
- Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätigkeit von   
  - 88.282,80 EUR
- Saldo aus haushaltsunwirksamen Vorgängen von 4.478,19 EUR
- Veränderung des Zahlungsmittelbestandes um    376.110,99 EUR

in der Vermögensrechnung (Bilanz) mit
- einer Bilanzsumme von        26.797.358,82 EUR
- einem Anlagevermögen von        24.992.177,24 EUR
- einem Umlaufvermögen von          1.805.181,58 EUR
darunter dem Bestand an liquiden Mitteln von 1.015.867,35 EUR

- Aktiven Rechnungsabgrenzungsposten von  0,00 EUR
- einer Kapitalposition von        17.097.761,01€EUR
   darunter einem Basiskapital von          16.819.066,65 EUR
   und Rücklagen von              278.694,36 EUR
- Passiven Sonderposten von          7.615.248,35 EUR 
- Rückstellungen von              120.864,80 EUR
- Verbindlichkeiten von           1.963.484,66 EUR 
- Passiven Rechnungsabgrenzungsposten von   0,00 EUR 

1. Der Fehlbetrag des ordentlichen Ergebnisses von - 242.048,40 
Euro wurde mit Rücklagen aus Überschüssen des ordentlichen Er-
gebnisses verrechnet.

2. Der Überschuss des Sonderergebnisses von 1.332,36 Euro wurde 
der Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisses zugeführt.

3. Der Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2015 der ört-
lichen Prüfung wird zur Kenntnis genommen. 

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:    12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Sitzungstermine

Ortschaftsratssitzung  Mittwoch,  9. April 2025
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Oberscheibe

Stadtratssitzung     Montag, 14. April 2025
18.00 Uhr im Ratssaal, Rathaus Scheibenberg
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Einsatzalarmierung der 
Freiwilligen Feuerwehr

Einsatzalarmierung der Freiwilligen Feuerwehr Scheibenberg/
ERZ: Tragehilfe Rettungsdienst
Datum: 30.01.2025
Uhrzeit: 16:55 Uhr
Einsatzort: Scheibenberg,  Silberstraße
Alarmierung: DME, LvS-Pager
Fahrzeuge: HLF 20

Nach etwas mehr als 48 Stunden des vorhergehenden Einsatzes 
ging es am späten Nachmittag für unsere Kameraden erneut in 
eine Pflegeeinrichtung an der Silberstraße. Wir unterstützten die 
Mitarbeiter der Pflegeeinrichtung und den Fahrdienst des DRK 
bei der Umlagerung einer adipösen Person von der Schwerlast-
trage ins Pflegebett.

Weitere Kräfte:
Fahrdienst DRK Marienberg

Einsatzalarmierung der Freiwilligen Feuerwehr Scheibenberg/
ERZ: BMA/Automatischer Meldereinlauf
Datum: 14.02.2025
Uhrzeit: 10:09 Uhr
Einsatzort: Scheibenberg, Markt
Alarmierung: DME, Sirene, LvS-Pager
Fahrzeuge: HLF 20, MTW

An diesem Vormittag löste die Brandmeldeanlage in einem Ho-
telbetrieb am Scheibenberger Markt aus. An der Einsatzstelle 
angekommen, wurde unser Einsatzleiter durch einen Mitarbei-
ter einer Wartungsfirma u.a. für Brandmeldeanlagen in Emp-
fang genommen. Da die Anlage durch Wartungsarbeiten an die-
ser aulöste, bestand für uns kein Handlungsbedarf.

Wir bedanken uns bei allen alarmierten Kräften für die Einsatz-
bereitschaft!

Weitere Kräfte:
Freiwillige Feuerwehr Crottendorf
Freiwillige Feuerwehr Oberscheibe 
Freiwillige Feuerwehr Stadt Schlettau
Kreisbrandmeister

Einsatzalarmierung der Freiwilligen Feuerwehr Scheibenberg/
ERZ: BMA/Automatischer Meldereinlauf
Datum: 27.02.2025
Uhrzeit: 08:55 Uhr
Einsatzort: Elterlein, Am Gansberg
Alarmierung: DME, Sirene, LvS-Pager
Fahrzeuge: HLF 20, MTW

Am Vormittag, kurz vor 9 Uhr, löste die Brandmeldeanlage 
in einem Industriebetrieb im Elterleiner Gewerbegebiet „Am 
Gansberg“ aus. Da auch hier Wartungsarbeiten an der Brand-
meldeanlage für die Auslösung ursächlich waren, konnten wir 
die Alarmfahrt kurz nach unserem Kreisverkehr abbrechen und 
zum Gerätehaus zurückkehren.

Weitere Kräfte:
Freiwillige Feuerwehr Elterlein
FFW Schwarzbach 
Freiwillige Feuerwehr Hermannsdorf
Freiwillige Feuerwehr Crottendorf
Kreisbrandmeister

Einsatzalarmierung der Freiwilligen Feuerwehr Scheibenberg/
ERZ: Brandmeldeanlage
Datum: 07.03.2025
Uhrzeit: 13:15 Uhr
Einsatzort: Scheibenberg,  Silberstraße
Alarmierung: DME, Sirene LvS-Pager
Fahrzeuge: HLF 20, MTW 

Zu einer ausgelösten Brandmeldeanlage ging es am frühen 
Nachmittag zu einer Pflegeeinrichtung an der Silberstraße.Vor 
Ort konnten keine Brand- oder Rauchkenngrößen festgestellt 
werden.Wir setzten die Anlage zurück und übergaben das Ob-
jekt wieder seinem Betreiber.

Wir danken allen Kameraden für Ihre Einsatzbereitschaft!

Weitere Kräfte:
Freiwillige Feuerwehr Stadt Schlettau
Freiwillige Feuerwehr Oberscheibe
Freiwillige Feuerwehr Crottendorf
Freiwillige Feuerwehr Elterlein
Freiwillige Feuerwehr Markersbach
Kreisbrandmeister

Einsatzalarmierung der Freiwilligen Feuerwehr Scheibenberg/
ERZ: TH Klein / VKU Motorrad vs PKW, auslaufende Be-
triebsmittel
Datum: 09.03.2025
Uhrzeit: 11:06 Uhr
Einsatzort: Scheibenberg, Silberstraße - Rudolf-Breitscheid-
Straße
Alarmierung: DME, LvS-Pager
Fahrzeuge: HLF 20, LF16-TS, MTW 
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Kaum hat die Motorradsaison wieder begonnen, endete sie für 
einen Motorradfahrer im Krankenhaus. Um kurz nach 11 Uhr 
wollte ein PKW-Fahrer von der Hauptstraße nach links in die 
Rudolf-Breitscheid-Straße abbiegen. Zum gleichen Zeitpunkt 
setzte der Motorradfahrer zum Überholen an, kollidierte fah-
rerseitig mit dem PKW und kam folglich zu Sturz.

Nach unserem Eintreffen sicherten wir die Unfallstelle und be-
treuten die Beteiligten bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes.
Des Weiteren streuten wir auslaufende Betriebsmittel ab. Für 
die abschließende Reinigung der Fahrbahn übergaben wir 
schlussendlich die Einsatzstelle der Firma Umweltservice Lohr. 
Der Fahrer des Krad wurde ins Krankenhaus eingeliefert, wäh-
rend der Fahrer des PKW vor Ort rettungsdienstlich betreut 
wurde. Am Motorrad entstand Totalschaden. Für die Dauer der 
Maßnahmen blieb die Rudolf-Breitscheid-Straße für ca. 2 Stun-
den voll gesperrt.

Wir wünschen allen Unfallbeteiligten gute Besserung und als-
baldige Genesung!

Weitere Kräfte:
2 Rettungswagen
Notarzt
Polizei
Umweltservice Lohr GmbH

In eigener Sache:

Eine Vollsperrung aufgrund von Einsatzmaßnahmen der Polizei 
/ Feuerwehr gilt für alle Verkehrsteilnehmer, auch für Radfahrer 
und Fußgänger! Sie dient in erster Linie der Sicherheit der Ein-
satzkräfte an der Einsatzstelle.

Bei solchen Einsätzen, bei denen sich wie in diesem Fall auch Öl, 
Fahrzeugteile und Gerätschaften der Feuerwehr auf der Fahr-
bahn befinden, besteht auch eine Gefahr für die Verkehrsteil-
nehmer, die wissentlich in die Einsatzstelle einfahren.

Da es uns personell nicht immer möglich ist, Kameraden an der 
Absperrung abzustellen, nehmt einen kleinen Unweg in Kauf 
und umfahrt keine Pylonen und Einsatzfahrzeuge mit einge-
schaltetem Blaulicht, welche quer zur Fahrbahn stehen.
So schützt Ihr uns und Euch selbst!

Eure Freiwillige Feuerwehr Scheibenberg
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STADTNACHRICHTEN

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Montag,  14. April 2025, 18:30 Uhr,  
  Feuerwehrgerätehaus
  Rollgliss / Absturzsicherung (Kam. Weiß)

Freitag,  25. April 2025, 18:30 Uhr,  
  Feuerwehrgerätehaus
  Arbeits- und Maschinistendienst 
  (Gerätewarte)

Montag,  28. April 2025, 18:30 Uhr,  
  Feuerwehrgerätehaus
  Ausbildung Kettensäge (Kam. Ullmann)

Mittwoch, 30. April 2025, 17:00 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
  Kontrolle Hexenfeuer (Wehrleitung)
Achtung! Ab Waldbrandstufe 3 sind Feuer nicht gestattet.

Oberscheibe:

Freitag,  4. April 2025, 19:00 Uhr,  Gerätehaus
  Fahrzeugkunde (Kam. P. Frenzel)

Freitag,  25. April 2025, 19:00 Uhr,  Gerätehaus
  Handhabung Leitern, Knoten- und Leinen 
  verbindung (Kam. M. Fiedler)  
 
Sonntag,  27. April 2025, 9:30 Uhr, Gerätehaus  
  Ausbildungsdienst mit der Rettungshunde-  
  und Sanitätsgruppe (Wehrleitung)

Mittwoch, 30. April 2025, 18:00 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
  Kontrolle Hexenfeuer (Wehrleitung)
Achtung! Ab Waldbrandstufe 3 sind Feuer nicht gestattet.
  
Jugendfeuerwehr:

Freitag,  4. April 2025, 16:30 Uhr, 
  Feuerwehrgerätehaus  
  Brennen und Löschen (Kam. A. Hoffmann)

Freie Wohnungen

Rudolf-Breitscheid-Straße 30, Wohn- und Schlafraum mit Koch- 
nische im 1. OG, Bad mit Badewanne, Wohnfläche ca. 26,02 m2, 
Kaltmiete 112,92 Euro zzgl. 100,00 Euro NK-Vorauszahlung

Schnitzerweg 7, 1-Raum-Wohnung mit Wohnküche im 1. OG, 
Bad mit Badewanne, Wohnfläche ca. 42,99 m2, Kaltmiete 164,85 
Euro zzgl. 134,00 Euro NK-Vorauszahlung

Freier Garten

An der Crottendorfer Straße ist ab sofort ein Garten zu ver-
pachten. Größe: ca. 730 m², Jährlicher Pachtzins: 182,50 EUR
Kontakt: Bauamt Mandy Schimm, Tel. 037349 / 66325

Ihr Weg zum Bürgerinformationssystem:

https://scheibenberg.ris.kommune-aktiv.de/seite/de/
rathaus/033:02/-/startseite.html

Jubiläen
– April und Mai –

Geburtstage

01. April Herr Christoph Weinhold, Rudolf-Breitscheid-Str. 27 90
08. April Herr Dietmar Stefan, Silberstraße 12 75
13. April Frau Gabriele Schlenz, Pfarrstraße 18 80
27. April Herr Reinhold Klecha, Eigenheimstraße 68 70

17. Mai Frau Marlis Meyer, Silberstraße 63 70
21. Mai Frau Käthe Gerber, Bahnhofstraße 14 90

Ehejubiläen

26. April zum 50. Hochzeitstag
Herr Jürgen und Frau Karin Götz, Schwarzbacher Weg 34

31. Mai zum 50. Hochzeitstag
Herr Reinhard und Frau Esther Langer, Dorfstraße 17 B

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

  Erzgebirgssparkasse 

 IBAN:  DE37 8705 4000 3582 0001 75
 BIC: WELADED1STB

 Kontostand per 17. März 2025:                 11.427,24 Euro  
  Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt 

ist der 15. des Vormonats. 

Inhalte bitte an: amtsblatt@scheibenberg.de senden.

 
 Sprechstunde des Friedensrichters
 
 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab.
 
 Die nächste Sprechstunde findet am 14. April 2025, 
 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 
 Gerne können Sie zur genannten Zeit Herrn Groschupf 
 unter 037349 / 66318 telefonisch kontaktieren. 

 Außerhalb der Sprechstunde ist Herr Groschupf 
 ab 19.30 Uhr unter der Telefonnummer 037349 / 7087 
 zu erreichen. 
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Information für Besucher 
des Rathauses 

Öffnungszeiten Rathaus Scheibenberg

Montag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag   9.00 Uhr – 12.00 Uhr  
 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Weitere Termine nach Vereinbarung.

Ihr Bürgerpolizist vor Ort
Polizeikommissarin Susann Kapcsándi

Telefon: +49 3733 / 88-282

Betreuungsbereiche und Erreichbarkeit

Betreuungsbereiche: Annaberg-Buchholz und Scheibenberg

Sprechzeiten: jeden 3. Dienstag im Monat von 15:00 bis 17:00 Uhr

Ort: Stadtverwaltung Scheibenberg
Rudolf-Breitscheid-Straße 35, 09481 Scheibenberg
 
Sollte der Polizeistandort nicht besetzt oder Ihr Bürgerpolizist 
nicht erreichbar sein, wenden Sie sich bitte an das Polizeirevier 
Annaberg unter +49 3733 / 88-0.

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag 09.00 Uhr – 12.00 Uhr  Crottendorf
 13.00 Uhr – 17.00 Uhr Scheibenberg 
Dienstag 09.00 Uhr – 12.00 Uhr Crottendorf
 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen                                  
Donnerstag       09.00 Uhr – 12.00 Uhr                       Crottendorf
 13.00 Uhr – 17.00 Uhr Schlettau
Freitag 09.00 Uhr – 11.00 Uhr Crottendorf

Weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Wir bitten um Beachtung, dass die Abholung von Personaldoku- 
menten in den Nebenstellen nur nach vorheriger Terminabsprache 
möglich ist. Auch für alle anderen Angelegenheiten empfiehlt 
sich die Vereinbarung eines Termins, da so eventuelle Fragen 
vorweg geklärt werden können und ein reibungsloser Ablauf 
Ihres Termins erfolgen kann.

Bitte vereinbaren Sie vorab telefonisch oder per E-Mail einen 
Termin bei:

Caroline Geisler  Tel. 037344 / 76529
Heike Fuhrmann  Tel. 037344 / 76530
Kerstin Schaarschmidt Tel. 037344 / 76528

einwohnermeldeamt@crottendorf.de

Mitteilung des Einwohnermeldeamtes

Werte Bürgerinnen und Bürger,

vom 31. März bis 2. April 2025 bleibt das Einwohnermeldeamt in 
Crottendorf aufgrund von Umzugsarbeiten geschlossen. Die Ne-
benstelle in Scheibenberg ist am 31. März 2025 wie immer von 
13.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Ab dem 3. April 2025 sind wir dann wieder in den gewohnten Räu-
men des Einwohnermeldeamtes im Rathaus Crottendorf zu finden. 
Die Räume wurden in einer Maßnahme zur Schaffung der Barrie-
refreiheit umgestaltet. Jetzt wird es allen Bürgerinnen und Bürgern 
möglich sein, unsere Räume barrierefrei und ohne Hindernisse zu 
erreichen. Der Zugang zum Einwohnermeldeamt erfolgt nun über 
den Flur des Rathauses. Die Wege zur Kasse haben sich dadurch 
auch verringert.

Des Weiteren möchten wir Sie darüber informieren, dass ab 1. Mai 
2025 die Aufnahme von Passfotos für die Beantragung von Doku-
menten in unseren Räumen sowie in den Außenstellen Schlettau 
und Scheibenberg erfolgt. Durch eine neue Verordnung sind ab 
dem 1. Mai 2025 nur noch digitale Passfotos für die Antragstellung 
zugelassen. 

Ihr Einwohnermeldeamt

Heimatmuseum

Wenn Sie unser Heimatmuseum besichtigen möchten, melden 
Sie sich bitte zur Terminvereinbarung in der Stadtverwaltung 
Scheibenberg, Frau Martin, Tel. 037349 / 66314.

Schloss Schlettau 

Dienstag bis Sonntag von 10:00 bis 17:00 Uhr 

Aussichtsturm 

Dienstag bis Sonntag von 11:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.
Mögliche Einschränkungen bleiben vorbehalten.
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Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Kleintiere:

Großtiere:

31.03.-06.04.2025 Tierarztpraxis Lindner in Thum
 037297 / 476312 oder 0162 / 3794419

07.04.-13.04.2025 Tierarztpraxis Armbrecht in Schlettau
 01520 / 2816720

14.04.-20.04.2025 Tierarztpraxis Armbrecht in Schlettau
 01520 / 2816720

21.04.-27.04.2025 Tierarztpraxis Denny Beck in Gelenau
 0173 / 9173384

28.04.-04.05.2025 Tierarztpraxis Lindner in Thum
 037297 / 476312 oder 0162 / 3794419

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr und 
endet am darauf folgenden Tag 8.00 Uhr. Die Wochenendbereit-
schaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 8.00 Uhr. Es 
wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in dringen-
den Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Besuch des 
Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Urlaubsmeldung Arztpraxis Dipl.-Med. Silke Mynett

Werte Patienten, wir haben Urlaub vom 21. März bis 4. April 2025

Die Vertretung übernimmt:
Landarztpraxis Schlettau, Rudolf-Breitscheid-Straße 4
09487 Schlettau,  Tel. 03733 / 65079

Bitte melden Sie sich zuvor unbedingt telefonisch an!

Ihre Arztpraxis Dipl.-Med. Silke Mynett
Scheibenberg

Sirenenprobeläufe

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Monats, 11.00 Uhr 
durchgeführt. Das Probesignal ist ein Dauerton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 5. April 2025

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 116117 zu erreichen.

WICHTIGER HINWEIS!

Bitte melden Sie sich unbedingt vor jedem 
Arztbesuch telefonisch an! 

Das gilt auch im Urlaubs-Vertretungsfall! 

Arztpraxis Dipl.-Med. Silke Mynett 
Rudolf-Breitscheid-Straße 41 

09481 Scheibenberg

Impfmöglichkeiten

Hausärztin Frau Dipl.-Med. Silke Mynett
Rudolf-Breitscheid-Straße 41, Tel.: 037349 / 143838

Die Gesundheit unserer Bürgerinnen und Bürger liegt uns sehr 
am Herzen! Wir hoffen, dass Ihnen diese Informationen nützlich 
sind. Gerne können Sie uns bei Fragen oder Hilfebedarf anrufen 
unter Tel. 037349 / 6630. Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Unter www.zahnärzte-in-sachsen.de ->Patienten -> Notdienst-
suche finden Sie Ihren zahnärztlichen Bereitschaftsdienst.
Geben Sie Ihren Wohnort ein und der zuständige Bereitschafts-
dienst wird Ihnen angezeigt. Probleme mit den „Dritten“? Re- 
paraturdienst im ADL-Auftragsannahme erfolgt durch den 
Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 09456 Annaberg-
Buchholz.

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do  19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi  14.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende  Fr 14.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage  7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

www.scheibenberg.de
Unsere Bergstadt Scheibenberg im Internet.

Webcams · Neuigkeiten · Amtsblatt · Informationen
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Informationen zu Testaktivitäten im 
„digitalen Testfeld Bahn“

Im Rahmen eines Testtags der DB InfraGo AG werden die 
Bahnübergänge an den Feldwegen der Bahnkilometer 11,5 und 
11,8 und der Bahnübergang an der öffentliche Straße am Ge-
werbegebiet vorübergehend gesperrt. Die Testmaßnahme dient 
dem umfassenden Test moderner Technologien, die zukünftig 
die Verkehrssicherheit und -effizienz verbessern sollen.

Zeitraum der Sperrung

Die Sperrung erfolgt am 29. April 2025 von 07.00 Uhr bis 20.00 
Uhr. Bitte beachten Sie, dass die oben genannten Bahnübergänge  
während dieses Zeitraums für den Verkehr nicht nutzbar sein 
werden.

Verantwortliche Stelle

Für weitere Informationen oder Rückfragen stehe ich Ihnen 
gern zur Verfügung. Sie können uns unter folgender Mailadresse 
erreichen: joerg.jacob@deutschebahn.com

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und entschuldigen uns 
für die Unannehmlichkeiten. Ziel dieser Maßnahme ist es, einen 
wichtigen Beitrag zur Weiterentwicklung sicherer Verkehrssys-
teme zu leisten.

Mit freundlichen Grüßen

Florian Schön
Systemintegration, I.ITL 4
Digitales Testfeld Bahn

 

Polizeidirektion Chemnitz

„Sehen und gesehen werden“ – 
Hinweise zum Parken im Kreuzungsbereich

Dieses auf viele Lebensbereiche zutreffende Motto zählt zu-
sammen mit dem Gebot der gegenseitigen Rücksichtnahme im 
öffentlichen Straßenverkehr zu den grundlegendsten für ein 
harmonisches Zusammenspiel aller Verkehrsteilnehmer. Ge- 
und Verbote gelten bekanntlich nicht nur für den fließenden, 
sondern auch den ruhenden Verkehr. 

Die Suche nach einem bestenfalls kostenlosen und schnell zu 
erreichenden Parkplatz ist insbesondere in jeder Großstadt ein 
nervenaufreibender Vorgang, entbindet den jeweiligen Fahr-
zeugnutzer allerdings nicht von der Pflicht zur Einhaltung der 
Halte- und Parkvorschriften. Unter diese fallen auch das Parken 
im Einmündungs- und Kreuzungsbereich (§ 12 der StVO). Ein 
unliebsamer Strafzettel ist oft die ärgerliche Konsequenz eines 
solchen Parkverstoßes. Hinzu kommt, dass das Parken im Kreu-
zungsbereich zu einer Mithaftung führen kann, falls es in dem 
Zusammenhang zu einem Unfall kommt. 

Welche Regeln gelten beim Parken im 
Einmündungs- und Kreuzungsbereich?

- Vor und nach einer Einmündung / Kreuzung gilt der Mindest- 
 abstand von jeweils fünf Metern (vgl. § 12 Abs. 3 Nr. 1 StVO).

- Vor einer Einmündung / Kreuzung mit rechtsseitig baulich  
 angelegtem Radweg ist der Mindestabstand von acht Metern  
 einzuhalten (vgl. § 12 Abs. 3 Nr. 2 StVO).

- Das Parken an engen und unübersichtlichen Straßenstellen  
 ist unzulässig (vgl. § 12 Abs. 1 Nr. 1 StVO). Das bedeutet  
 beispielsweise, dass in einer Einmündung auf der gegen- 
 überliegenden Seite (durchgehende Fahrbahnkante) nur ge- 
 parkt werden darf, wenn die Restfahrbahnbreite von 3,05 Meter 
  nicht unterschritten wird. Es sollte genügend Platz bleiben  
 für größere Fahrzeuge, wie Müllabfuhr, Rettungsdienst und  
 Feuerwehr, da gerade diese Fahrzeuge einen größeren Rangier- 
 radius benötigen.

Wozu ist diese 5-Meter / 8-Meter-Regelung eigentlich nütze?

Dieser geschützte Straßenbereich ermöglicht sowohl das unge-
hinderte Überqueren der Straße durch Fußgänger oder Fahr-
radfahrer auf einem ausgewiesenen Radweg als auch beispiels-
weise körperlich beeinträchtigen Verkehrsteilnehmern durch 
einen abgesenkten Bordstein. Das Freihalten dieses Straßenab-
schnitts dient auch dazu, den beidseitig notwendigen Sichtwin-
kel für Fahrzeuge zu gewährleisten, um nicht „auf gut Glück“ in 
die kreuzende Straße einzufahren und dabei das Risiko eines 
Unfalls zu provozieren.

Für die Einhaltung dieser Regelung erwartet die Polizei vom 
Verkehrsteilnehmer selbstverständlich nicht den umgehenden 
Erwerb eines Gliedermaßstabs. Unter Zuhilfenahme des Fahr-
zeugscheins lässt sich die Länge des eigenen Fahrzeugs heraus-
lesen. So hat man eine grobe Orientierung, ob man die einfache 
oder doppelte Fahrzeuglänge für den geforderten Sicherheits-
abstand heranzieht.

Eine stets umsichtige und unfallfreie Fahrt wünscht

Ihre Bürgerpolizistin Susann Kapcsándi
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Veranstaltungen Bergstadt 
Scheibenberg und Schlettau

01.04. bis Sonderausstellung von Frau Oeser
18.05. „Kreativ stricken & gestalten“
10:00 Uhr bis im Ausstellungsraum des Schlosses
17:00 Uhr Förderverein Schloss Schlettau e. V.

04.04. Mitgliederversammlung
19:00 Uhr Multifunktionsraum BBS
 SSV 1846 Scheibenberg e. V. 

06.04. Gottesdienst
09:00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

06.04. Schauvorführungen in der Posamenten-
14:00 Uhr schauwerkstatt
 Schloss Schlettau
 Förderverein Schloss Schlettau e. V. 

10.04. Klubabend
18:00 Uhr Feuerwehrhaus
 Skatverein „Grundehrlich“, Herr Jörg Vana

12.04. Osterhasen basteln für Kinder
14:00 Uhr bis Voranmeldung erforderlich ( 03733 /  66019
17:00 Uhr Unkostenbeitrag 2 EUR  €€
 Förderverein Schloss Schlettau e. V.

13.04. Konfirmationsgottesdienst
10:00 Uhr gleichzeitig Kindergottesdienst
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

17.04. Abendmahlsgottesdienst für die Neukon- 
Gründonnerstag  firmierten und die Gemeinde
18:00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

18.04. Gottesdienst
Karfreitag mit Heiligem AbendmahlAbendmahl
09:00 Uhr 

14:30 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg 

20.04. Ostermette mit dem Posaunenchor
07:00 Uhr Friedhofskapelle
 
10:30 Uhr Festgottesdienst 
 gleichzeitig Kindergottesdienst
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

21.04. Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
10:00 Uhr Kirche Hermannsdorf
 Ev.-Luth. Kirchgemeinden Scheibenberg
 und Hermannsdorf

21.04. Traditionelle Ostermontagsmatinée – 
11:00 Uhr „Du holde Kunst“
 Schloss Schlettau, Rittersaal
 Förderverein Schloss Schlettau e. V.

21.04. Eiersuche, Basteln und Genuss
14:00 Uhr Aussichtsturm Scheibenberg
 Erzgebirgszweigverein Scheibenberg e.V.

22.04. Schatzsuche zu Ostern - Schnitzeljagd
14:00 Uhr Schloss Schlettau
 Förderverein Schloss Schlettau e. V.

23.04. Vogelwelt im Naturpark
14:00 Uhr bis Zentrum für Wald- und Wildgeschichte
15:30 Uhr Förderverein Schloss Schlettau e. V. 

24.04. Historisches Fechten für Kinder
14:00 Uhr Voranmeldung erforderlich ( 03733 / 66019
 Unkostenbeitrag 5 EUR
 Schloss Schlettau, Schlosshof
 Förderverein Schloss Schlettau e. V. 

24.04. Klubabend
18:00 Uhr Feuerwehrhaus
 Skatverein „Grundehrlich“, Herr Jörg Vana

26.04. Frühjahrsputzaktion 
10:00 Uhr  Treffpunkt: Markt
 Stadtverwaltung Scheibenberg

27.04. Lektorengottesdienst
10:00 Uhr gleichzeitig Kindergottesdienst
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

30.04.  Maibaumaufstellen
15:00 Uhr  mit Kindergartenprogramm und Posaunenchor
 der Ev.-Luth. St. Johannis Kirche Scheibenberg
 Marktplatz Scheibenberg
 Ortsverschönerungsverein Scheibenberg e. V.

01.05. Wanderung in die „Mailuft“
10:00 Uhr Treffpunkt: Apotheke
 SSV 1846 Scheibenberg e. V. 

- Angaben ohne Gewähr -

 Frühlingsspaziergänge 2025  
www.frühlingsspaziergang.sachsen.de
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir als Ortschaftsrat möchten für die Belange unseres Ortsteiles 
und unserer Einwohner da sein und haben als solche die Verant-
wortung übernommen. Bitte helfen Sie uns und tragen Sie durch 
Hinweise, mit Kritik und Ideen zur Verbesserung unseres Orts- 
teiles und im Hinblick auf das Ortsjubiläum im nächsten Jahr 
dazu bei. Wir bedanken uns bei Ihnen, dass Sie uns durch die 
Frühjahrsputzaktion in, an und vor Ihren Grundstücken durch 
Reinigung derselben tatkräftig unterstützen. Besonderer Dank 
gilt dabei allen Anwohnern im Ortsteil, die ihren Beitrag durch 
Pflege von Ruheplätzen, Aufstellen und Streichen von Bänken 
sowie durch kleine und große Holzskulpturen zur Verschönerung 
und manchem Blickfang unseres Dorfbildes leisten.

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern im Monat April recht 
herzlich. Für die Jugendlichen, die sich konfirmieren lassen, wün-
schen wir Gottes Segen für diese Entscheidung und einen Festtag 
im Kreise ihrer Familien. Allen Jubelkonfirmanden, die dieses 
Jahr am 4. Mai 2025 ihre Jubelkonfirmation feiern, wünschen 
wir herzliche Begegnungen, gute Erinnerungen und viele schöne 
Stunden in ihrem Heimatort. 

Frühlingsduft zieht in meine Nase, das ist für mich wieder das  
Signal: Bald kommt der Osterhase, der Frühling drückt aufs 
Gaspedal.

Mit diesem lustigen Reim wünschen wir Ihnen allen ein gesegne-
tes Osterfest, den Schulkindern sonnige Osterferien und bleiben 
oder werden Sie gesund.

Bitte vergessen Sie nicht, dass vor vier und fünf Jahren das Oster-
fest „ausfiel“ und selbst die Kirchen geschlossen waren, anders 
noch als vor 80 Jahren zum Kriegsende dieselben zerbombt wurden 
und die Menschen viel Leid und Not ertragen mussten. Ich wünsche 
uns allen ein hoffnungsvolles OSTERFEST.

Mit herzlichen Grüßen

Heike Flath
Ortsvorsteherin

Wir laden herzlich ein in unser Dorfgemeinschaftshaus:

09. April um 19.00 Uhr     
Ortschaftsratsitzung

09. und 23. April jeweils um 16.00 Uhr     
Handarbeitstreff

NACHRICHTEN – 
ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Das Jahr hat vier Kinder,
Frühling, Sommer, Herbst und Winter.

Alle vier sind Brüder, erscheinen immer wieder
und singen ihre eigenen Lieder. 

Sie haben unterschiedliche Charaktere, 
manchmal leichte oder schwere

und kommen sich oft in die Quere.
Einmal im Jahr stellen sie sich ein 

und jeder will der Größte sein. 
Sie treten nie gemeinsam auf

und bestimmen Temperaturen und Wetterverlauf. 
Drei Monate dürfen sie im Jahr regieren, 

doch am Ende können sie schlecht verlieren. 
Sie wollen vor dem anderen nicht weichen 
und heftige Stürme werden uns erreichen, 

Jahr für Jahr werden sie uns begleiten,
die unterschiedlichen Vierjahreszeiten.

 
von Monika Kühn-Görg

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Oberscheibe und 
Scheibenberg, liebe Leser unseres Amtsblattes,

wer kennt ihn nicht den Spruch des Monats April, der angeb-
lich nicht weiß, was er will. Dieser Frühlingsmonat hat meist, wie 
oben im Gedicht beschrieben, alle Jahreszeiten im Gepäck und 
scherzt nicht damit. Was will ich Ihnen damit sagen, wir benötigen 
Besen, Harke, Gießkanne, Rechen und Schneeschieber, um pas-
send zu den Jahreszeiten unsere Reinigungsgeräte zu benutzen. 
Der Bauhof benötigt für unsere kommunalen Einrichtungen und 
Grundstücke ebenfalls dementsprechende Fahrzeuge mit Zube-
hör, um seinen Pflichten in den vier Jahreszeiten nachzukommen. 
Die Stadträte hatten und haben deshalb in den zurückliegenden 
Jahren und Monaten für diese notwendigen Anschaffungen zuge-
stimmt. So kann beim vorgesehenen Frühjahrsputz unserer Orte 
der Bauhof mit entsprechender Technik zum Einsatz kommen. 
Ebenfalls kann bei Arbeitseinsätzen, wie z. B. im Schulgarten, 
Kindergarten, Spielplatz, Sportplatz, Sommerlagerplatz, Dorf-
platz oder anderswo durch die Bauhoftechnik effizient unter-
stützt werden. Unsere Straßen und Plätze sowie Bildungs- und 
Sportstätten sollen gepflegt und somit unser Ortsbild ein gutes 
Aussehen behalten. An dieser Stelle bedankt sich der Ortschafts-
rat für die Unterstützung der Bauhofmitarbeiter. 
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Wer nicht so sportbegeistert war, konnte sich bei unserem Well-
nessangebot verwöhnen lassen. Hier waren alle völlig tiefenent-
spannt und konnten es so richtig genießen.

Bild Wellness 1 und 2

Ein weiterer Höhepunkt war unsere Lego - Challenge. Bei die-
sem tollen Bauwettbewerb konnten unsere Bergwichtel zeigen, 
wie kreativ sie mit den bunten Legosteinen tolle Kunstwerke 
bauen konnten. 

Bild Lego 1 und 2

KINDERTAGESSTÄTTEN- UND 
SCHULNACHRICHTEN

Kindergarten „Bergwichtel“

Die drei Spatzen
In einem leeren Haselstrauch,

da sitzen drei Spatzen, Bauch an Bauch.
Der Erich rechts und links der Franz

und mittendrin der freche Hans.
Sie haben die Augen zu, ganz zu,

und obendrüber, da schneit es, hu!
Sie rücken zusammen dicht an dicht.

So warm wie der Hans hat‘s niemand nicht.
Sie hören alle drei ihrer Herzlein Gepoch.

Und wenn sie nicht weg sind,
so sitzen sie noch.

Vom 17. bis 28. Februar 2025 waren Winterferien und unser 
Hortteam hat sich wieder ein buntes Ferienprogramm einfallen 
lassen, bei dem es viel zu erleben gab. Für unsere Bergwichtel 
gab es zwei Spielzeugtage, an dem jedes Kind sein Lieblings-
spielzeug von zu Hause mitbringen, den anderen Kindern vor-
stellen und natürlich auch damit spielen konnte.

Auch unsere Sportler kamen auf ihre Kosten. Daher waren wir 
mehrmals in der Turnhalle und unsere Bergwichtel konnten sich 
bei Sport, Spaß und Spiel wieder einmal so richtig austoben. Be-
sonders das Fußballspielen zauberte bei vielen leuchtende Au-
gen hervor.

Bild Sport 1 und 2
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Bild Diamond Painting 1 und 2

Für unsere Film- und Kinofreunde gab es gleich zwei Kinotage 
zu erleben, bei denen es sich unsere Bergwichtel mit Knabberei-
en und einem schönen Film bequem machen konnten.

Und auch an unsere Bäcker und Köche haben wir gedacht. So 
konnten sich die Kinder beim Kochen und Backen ausprobieren 
und die tollen Leckereien natürlich auch vernaschen.

Bild Backen 1 und 2

Es war wieder ein sehr schönes und buntes Ferienprogramm, wo be-
stimmt für jeden etwas dabei war.  Alle Kinder hatten großen Spaß, 
viel Freude und freuen sich schon immer auf den nächsten Tag. 

Wir wünschen den Grundschülern einen guten Start ins zweite 
Schulhalbjahr!

Text: Daniela Maiwald-Schubert
Bilder: Erzieherteam

Am Ende noch ein Aufruf in eigener Sache:

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
Scheibenberg und Oberscheibe,

der Kindergarten Bergwichtel feiert dieses Jahr seinen 75. Ge-
burtstag. Dazu gibt es am 29. August 2025 ein großes Kinderfest. 
Dafür planen wir einen Zeitstrahl zu den vergangenen 75 Jahren 
Kindergarten zu erstellen und würden uns sehr freuen, wenn Sie 
uns dabei unterstützen könnten. Falls Sie passend dazu Gegen-
stände, Kleidung, Spielsachen, Geschichten oder Fotos besitzen, 
die Sie uns für diesen Zweck leihweise zur Verfügung stellen 
möchten, wären wir Ihnen sehr dankbar.

Die Sachen können im Zeitraum vom 22. bis 25. April 2025 im 
Kindergarten abgegeben werden – bitte versehen Sie diese mit 
Ihrem Namen.

Ihr Team vom Kindergarten Bergwichtel.

Wer davon nicht genug hatte konnte auch noch bei einer Play-
mais - Challenge mitmachen. Auch hier sind viele tolle Bauwerke  
entstanden. Die Bauwerke können bei einer kleinen Ausstel-
lung in unseren Horträumen gern bestaunt werden.

Bild Playmais 1 und 2

Natürlich sind auch unsere Künstler nicht zu kurz gekommen. 
So konnten die Kinder beim Diamond-Painting mit den kleinen 
Glitzersteinchen, ruhiger Hand und Geduld tolle Bilder entste-
hen lassen.
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Leben. Schließlich stand ich mit meiner Tochter alleine da und 
damit war das Berufsleben in der Gastronomie beendet, denn 
diese Branche geht mit Kind nicht. Ich beschloss nach Berlin 
zurückzukehren und überlegte, was ich machen könnte.

Lukas: „Seit wann unterrichten Sie an unserer Schule?“

Frau Baumann: Ich begann hier als Lehrerin zu arbeiten mit ei-
ner eigenen 4. Klasse im Schuljahr 2014/2015. Sozusagen habe 
ich jetzt 10-jähriges Jubiläum.

Carolina: „Mit welchen drei Worten würden Sie sich beschreiben?“ 

Frau Baumann: (überlegt) Ehrgeizig, melancholisch, vielseitig 
interessiert.

Marie: „Warum sind Sie Lehrerin geworden?“

Frau Baumann: Ein Freund erzählte mir, dass er Lehramt stu-
dierte. Mittlerweile konnte ich mir eine Arbeit mit Kindern 
auch vorstellen, denn das Interesse an Kindern ist auf jeden 
Fall durch mein eigenes Kind geweckt worden. Abitur hatte ich 
ebenfalls. Ich beschloss, Lehramt zu studieren. Als Leonie 2 Jah-
re alt war, begann ich das Studium. Schon das 1. Semester be-
stärkte meine Entscheidung, auch wenn es alleinerziehend nicht 
immer leicht war. Mathematik war ganz schön schwer, aber ich 
habe meinen Bachelor an der Freien Uni und meinen Master 
an der Humboldt-Uni erreicht. Danach habe ich ein einjähriges 
Referat absolviert und noch ein halbes Jahr in Berlin als Lehre-
rin gearbeitet.

Christian-Lehmann-Grundschule

Von Schneckenterrarien, Animation und Tränen – 
Ein spannendes Interview mit Frau Baumann, aktuell Klassen-
lehrerin der Klasse 3 der Grundschule „Christian Lehmann“ 
Scheibenberg

Carolina: „Welches Fach unterrichten Sie am liebsten?“

Frau Baumann: Sachunterricht unterrichte ich am liebsten. Ich 
finde es gut, wenn Kinder durch Experimentieren, durch Anfas-
sen oder Anschauen lernen, z. B. mittels eines Schneckenterra-
riums.  Wenn Kinder Spaß an der Sache haben, dann lernen sie 
leichter und mit Freude.

Sport unterrichte ich auch sehr gern. Ich habe als Kind schon 
gerne Sport gemacht. Auch hier zeige ich den Kindern die Sport-
übungen gerne durch Vorturnen.

Marie: „Wieso reden Sie anders als wir?“

Frau Baumann: (lacht) Weil ich von klein auf mit meinen Eltern 
unterwegs gewesen bin. Wir sind oft umgezogen. Von der 1. bis 
zur 4. Klasse habe ich z. B. in Kopenhagen, Dänemark, gelebt 
und bin dort zur Schule gegangen. Ursprünglich bin ich aus Ber-
lin und habe aber auch in Bayern, auf Usedom und in Spanien 
gelebt. Ich lerne sehr schnell Sprachen, so kann ich mich auf 
französisch, englisch und spanisch verständigen. Selbst Dialekte 
eigne ich mir schnell an und kann, je nachdem, wo ich gerade 
bin, schnell die Dialekte umswitchen.  

Lukas: „Seit wann sind Sie Lehrerin?“

Frau Baumann: Im November 2013 hatte ich Prüfung und seit 
2014 bin ich Lehrerin.

Carolina: „Was machen Sie gerne in Ihrer Freizeit?“

Frau Baumann: Inspiriert von den Lego-Tagen, die hier in der 
Turnhalle in Scheibenberg kürzlich stattgefunden haben, habe 
ich meine eigenen vielen Legoteile vom Boden geholt und baue 
nun fast den ganzen Tag, wenn ich Zeit habe. Ich bin mit Lego 
groß geworden und liebe Lego bauen. Außerdem lese ich sehr 
gerne, arbeite im Garten, nehme an einem Spanischkurs teil, 
wandere, tanze und besuche gern Konzerte (Anm. d. Red.: Frau 
Baumann mag es zu feiern, hat sie uns verraten. ;-).

Marie: „Sind Sie schon immer Lehrerin?“

Frau Baumann: Nein, das war ich nicht. Nach meinem Abitur 
habe ich zunächst eine Ausbildung zur Groß- und Außenhan-
delskauffrau absolviert. Ich habe zwar die Lehre abgeschlossen, 
allerdings hat mich dieser Beruf nicht ausgefüllt. Ich wusste, dass 
ich in diesem Beruf nicht arbeiten wollte. So habe ich überlegt, 
was ich machen könnte und habe mir meinen Jugendtraum 
erfüllt. Ich habe ein Jahr lang in der Animation im Clubhotel 
Calimera in Spanien gearbeitet. Als Animateurin hatte ich zwar 
auch einmal eine Show mit 40 Teens einstudiert, was auch gro-
ßen Spaß gemacht hatte, aber grundsätzlich konnte ich mir zu 
diesem Zeitpunkt nicht vorstellen, mit Kindern zu arbeiten.  
Nach diesem Jahr habe ich mich mit Gelegenheitsjobs in Spa-
nien im Hotellerie- und Gaststättengewerbe sozusagen „durch-
gewurstelt“, habe an Rezeptionen, an Bars und in Discotheken 
gearbeitet. Nach dieser Zeit habe ich mit meinem damaligen Le-
bensgefährten ein Hotel geleitet. Es kam meine Tochter Leonie 
zur Welt und es wurde auch so ganz schön turbulent in meinem 
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Lukas: „Hatten Sie bisher ein lustiges Erlebnis, was sie niemals 
vergessen?“

Frau Baumann: (überlegt) Kein lustiges fällt mir jetzt ein, aber 
mein emotionalster Moment war, als ich bei meiner Hochzeit 
von meinen „24 Zwergen“ (Anm. d. Red.: den Schülern ihrer 
Klasse) mit Seifenblasen und Rosen überrascht wurde. Da war 
ich zu Tränen gerührt und werde es nie vergessen.

Frau Martin: „Was gefällt Ihnen in Scheibenberg am besten?“

Frau Baumann: Sagen wir mal so: Ich habe mich mittlerweile 
eingelebt. Aber solch eine Kleinstadt ist schon krass anders als 
so eine Metropole wie Berlin, wo ich gelebt habe. Nach einem 
halben Jahr wollte ich erstmal wieder zurück. (lacht) Ich bin 
doch geblieben und finde die Natur schön, obwohl ich da sehr 
orientierungslos bin. Ich finde mich in der Natur schwer zurecht. 
Keine Probleme dagegen habe ich, mich im Schilderwald der 
Städte zurechtzufinden. Auch die internen Begrifflichkeiten der 
„Hieschen“, wie z. B. Oeserfelsen usw. lassen mir teils immer 
noch ein großes Fragezeichen in meinem Kopf aufploppen.

Vielen Dank, Frau Baumann, für das sehr interessante Interview 
und alles Gute für Sie! Das Redaktionsteam Lukas Neubert, 
Marie Öhlke und Carolina Päßler

VEREINSMITTEILUNGEN

Erzgebirgszweigverein
Scheibenberg e.V.

Osterfreude auf dem Scheibenberg: 
Eiersuche, Basteln und Genuss

Am Ostermontag ab 14:00 Uhr lädt das Areal rund um den Schei-
benberger Aussichtsturm zur bunten Ostereiersuche ein. Doch da-
mit nicht genug – am Bastelstand können Groß und Klein ihrer 
Kreativität freien Lauf lassen und wunderschöne österliche Deko-
rationen gestalten.

Natürlich ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt: Während 
die kleinen Künstler basteln, können Eltern und Großeltern bei 
duftendem Kaffee und köstlichem Kuchen entspannen und die 
fröhliche Atmosphäre genießen. Kommt vorbei und erlebt einen 
unvergesslichen Ostermontag voller Spaß, Kreativität und Genuss! 
Wir freuen uns riesig auf Euch!

Eurer EZV Scheibenberg

SSV 1846 Scheibenberg e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 
& Wanderung in die Mailuft 

Alle Vereinsmitglieder sind recht herzlich zur Mitgliederver-
sammlung am Freitag, den 4. April 2025 um 19:00 Uhr, in den 
Mehrzweckraum (OG) der neuen Bildungs- und Begegnungs-
stätte „Christian Lehmann“ eingeladen. 

Erinnern möchten wir an dieser Stelle auch an die jährliche 
Wanderung in die Mailuft am Donnerstag, dem 1. Mai 2025. 
Treffpunkt für alle Wanderlustigen ist 10:00 Uhr an der Apotheke. 

Weitere Infos und den Veranstaltungskalender 2025 findet ihr 
auch unter: www.ssv1846scheibenberg.de  

 Mit sportlichen Grüßen 
 Mario Wagner – 1.Vorsitzender 

Ortsverschönerungsverein
Scheibenberg e.V.

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Scheibenberg 
und Oberscheibe,

auch die Mitglieder vom Ortsverschönerungsverein waren nicht 
im Winterschlaf. Wir haben uns ein wenig Zeit für uns genom-
men. So besuchten wir im Januar das Mundarttheater in Crot-
tendorf und hatten sehr viel Spaß bei der „Explosiven Land-
wirtschaft“. Wir konnten allerhand mitnehmen, sogar diverse 
Pflanztipps. 
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Wanderung am Scheibenberg

Das Kultur- und Freizeitzentrum Lugau und die Freie Presse 
Stollberg organisieren jedes Jahr vier geführte Wanderungen.

Am 27. April 2025 sind wir mit Wanderleiter J. Hammermüller 
und Hendrik Heidler in Ihrer Region, um uns „Die Basaltsäulen 
am Scheibenberg“ und deren Umgebung anzuschauen und so 
einiges über die Region zu erfahren. Die etwa 10 km lange Stre-
cke ist auch für Familien geeignet. Zur Pause gibt es gegen einen 
Obolus Roster und verschiedene Getränke sowie eine Teilneh-
merurkunde.

Der Treffpunkt für die Wanderung ist 9.30 Uhr am Penny-Park-
platz, Silberstr. 4b in Scheibenberg.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
 
Unkosten: 3 Euro pro Teilnehmer (Kinder bis 12 Jahre frei);
Roster 3€Euro 
 

kul(T)our-Betrieb des Erzgebirgskreises
Kultur- und Freizeitzentrum Lugau
Fabrikgäßchen 8
09385 Lugau

Im Februar saßen wir gemütlich bei italienischen Köstlichkeiten 
zusammen und haben unser Vereinsjahr 2025 geplant. 

Wir haben für die Verschönerung unserer Stadt einiges im Blick. So 
steht zum Beispiel unsere Mithilfe bei der Neugestaltung unseres 
Heimatmuseums auf unserer Agenda. Auch für Körper und Geist, 
also für uns als Vereinsmitglieder, haben wir uns einiges vorgenom-
men. Wir werden Sie im Amtsblatt und auf anderen möglichen „Ka-
nälen“ informieren. Wir freuen uns stets über Ihre Neugier und auf 
fleißige helfende Hände. Sprechen Sie uns an!

Im Herbst waren einige fleißigen Hände auf unserem Markt-
platz unterwegs und haben Frühblüher gesetzt. Es ist so toll 
zu sehen, dass inzwischen die ersten Blütenköpfchen leuchten. 
Schauen Sie mal nach! 

Herzliche Grüße, 
Sylke Adler
im Namen des Ortverschönerungsvereins Scheibenberg e.V.

 

 

 

 

                                          
                                                      

                                                                                                                                                              

                                                                                                                                                                                                                                                                                    

vom Ortsverschönerungsverein Scheibenberg e.V.  
und der Stadtverwaltung Scheibenberg.

Wir treffen uns aamm  MMiittttwwoocchh,,  ddeemm  3300..  AApprriill,,  uumm  1155  UUhhrr  
auf unserem Marktplatz zum traditionellen 

MMaaiibbaauummaauuffsstteelllleenn..            
Wir freuen uns auf ein kleines Programm der Kinder vom 
Kindergarten „Bergwichtel“ und dem Posaunenchor der  

Ev.-Luth. St. Johannis Kirche Scheibenberg.  
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Landeskirchliche Gemeinde

Von Mittwoch, den 5. März bis Samstag, den 8. März 2025 
fanden in der „alten“ Turnhalle unsere LEGO-Tage statt.  
Täglich über 60 Kinder ab der 1. Klasse haben diese Möglichkeit 
genutzt. Christian Weiß, Kindermissionar der Deutschen India-
ner Pionier Mission kam mit vielen, vielen Kisten bunter Steine. 
Aus über 200 000 unterschiedlichsten Lego-Steinen, Fenstern, 
Türen, Tieren, Autos, Pflanzen, Diamanten und vielen anderen 
Teilen entstanden viele große und kleine Gebäude mit und ohne 
Fenster, Burgen, eine große Kirche, Pyramiden, ein Hotel und 
ein wunderschöner Wasserfall sind nur einige Beispiele. Auch 
das Fußballstadion durfte nicht fehlen. 

Von Mittwoch bis Freitag hieß es ab 15:30 Uhr passende Tei-
le suchen und verbauen. Nach ca. einer Stunde Bauzeit gab es 
eine Bauarbeiterpause. Vielen Dank an die Bäckerei Kreißl und 
die Brauerei Fiedler, die uns mit Keksen, Brötchen, Wasser und 
Fassbrause die Versorgung erleichterten.

Nach der Pause gab es eine Geschichte aus der Bibel. Christian 
erzählte von den vielen Leuten, die hungrig waren, und Jesus hat 
sie satt gemacht. Von Zachäus, der zu den Menschen ziemlich 
gemein war und ihnen zu viel Geld genommen hat und durch 
die Begegnung mit Jesus sein Leben verändert hat. Von einem 
Kranken am Teich Betesda, er wurde von Jesus geheilt. Die Kin-
der lernten Jesus als besten Freund kennen. Der beste Freund 
überhaupt.  Die restliche Zeit bis 18 Uhr wurde dann wieder 
fleißig zum Bauen genutzt. 

Am Samstag waren auch alle Eltern und Interessierte eingela-
den, unser Lego-Dorf und die Lego-Stadt zu bestaunen. Dies 
wurde rege genutzt. Danach gab es eine weitere Geschichte von 
Jesus und 4 Freunden. Sie halfen einem Kranken zu Jesus zu 
kommen und Jesus half und schenkte Vergebung. Nach einer 
kleinen Stärkung bei Kaffee und Kuchen stand der Abschied/
Abbau der Stadt auf dem Programm. Jeder Stein musste wieder 
in seine vorgesehene Kiste. Gar nicht so einfach bei z.B. 10 ver-
schiedenen roten Dachsteinen oder verschiedenen Diamanten.

Vielen Dank an alle Helfer und besonders an alle, die diesmal 
bis zum letzten Stein durchgehalten haben, wo man sich wirklich 
dachte:  „Wo haben die Kinder das nur her ...?“

Außerdem möchten wir DANKE sagen 

-  allen Eltern, die uns ihre Kinder anvertraut haben
-  allen Helfern, die Äpfel aufgeschnitten haben, die Trinkbecher  
 verteilt haben, die zwischendurch für Ordnung in den Steine- 
 Kisten sorgten und den Kindern beim „ordentlichen“ Haus- 
 bau halfen – Steine müssen sich lieb haben– 
-  der Stadt Scheibenberg, die uns die Halle zur Verfügung  
 gestellt hat
-  allen Gruppen, die ihr Training ausfallen lassen mussten
-  dem Bauhof fürs Tische und Stühle bereitstellen
-  Mike Schmidt, der uns Mikro und Lautsprecher zur Verfügung 
  gestellt hat
- der Fleischerei Wünsche, die uns spontan noch mit Wurst und  
 Speckfett für den Abschluss ausgeholfen hat
-  allen, die uns finanziell unterstützt haben
-  und unserem großen Gott, der das alles erst möglich gemacht hat.  

Wir freuen uns schon aufs nächste Mal. 
Team der Kinderstunde der LKG Scheibenberg

Tourismusverband Erzgebirge e.V.

Deutschlands schönster Wanderweg 2025:
Kammweg Erzgebirge-Vogtland ist nominiert

Die 20 nominierten Wege der 19. Auflage von „Deutschlands 
schönster Wanderweg“ stehen fest. Der Kammweg Erzgebirge-
Vogtland wurde in der Kategorie Mehrtagestouren vorgeschlagen. 

Mit dem Siegel Qualitätswanderweg steht der Kammweg Erz-
gebirge-Vogtland für ein hohes Maß an Qualität und unvergess-
liche Wandererlebnisse, aber auch um Ruhe zu genießen und 
vom Alltag abzuschalten. Er bietet Wanderern eine zuverlässige 
Markierung, gute Infrastruktur und eine Wegeführung auf ab-
wechslungsreichen Wanderwegen mit eindrucksvollen Aussich-
ten und einer Fülle an Sehenswürdigkeiten. Der 287 km lange 
Weg führt von Altenberg/Geising über das Vogtland bis nach 
Blankenstein in Thüringen. Der Kammweg Erzgebirge-Vogt-
land kann in Etappen, aber auch als Standortwanderung oder 
Tagestour gelaufen werden.

Jetzt ist volle Unterstützung gefragt! Ab jetzt können Wander-
fans aus ganz Deutschland ihre Stimme abgeben, damit der 
Kammweg Erzgebirge-Vogtland eine größtmögliche Chance auf 
den begehrten Titel erhält. 

Die Abstimmung erfolgt online unter www.wandermagazin.de/
wahlstudio oder per Wahlkarte und läuft bis zum 30. Juni 2025.
Die Wahlkarten für den Kammweg Erzgebirge-Vogtland liegen 
an verschiedenen Stellen im Erzgebirge aus, u.a. in Tourist-In-
formationen oder in den Geschäftsstellen des Tourismusverban-
des Erzgebirge in Annaberg-Buchholz und Dippoldiswalde.
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Trau dich – Literatur 2025
16. Nachwuchsförderpreis im Erzgebirge

Menschlichkeit 

Wer sind wir noch in dieser schweren Zeit, wo Angst und Stress 
den Alltag leiten. In stillen Ecken, tief und schwer, verhallt unser 
Schrei, er reicht nicht mehr.

Krieg und Leid sind weit und breit, die Hoffnung schwindet, der 
Glauben schon lang nicht mehr so weit. Verstehen, dass wir es 
schaffen könnten, wären wir vereint, doch keiner erhört unseren 
Traum, unseren Halt.

Denn wichtiger ist die Politik und das Machtgefecht, die Welt 
verstrickt im eignen Recht. Sie kämpfen, streiten, Kopf an Kopf, 
doch für Frieden haben sich bisher immer wenige entschieden.
Ich wünsche mir, dass Menschen einfach leben, in dieser Zeit, 
wo keiner lacht, wo Leid und Elend sich bewegen. Die Schwa-
chen werden übersehen, die Armen lässt man traurig stehen.

Kinder sind die Zukunft rein, doch Nächstenliebe wirkt nur 
Schein. Nicht Puppen, nicht der Fernseher dort, es ist die Liebe, 
die uns fehlt, genau an diesem Ort.

Die Menschheit vergisst das Wichtige, Kinder sind das Licht, das 
Richtige. Sie sind das Leben, geben Mut, doch ist das Tragen der 
Verantwortung eines Tages gut?  

Vielleicht ist es dann die KI, der Mensch zerfällt, die Kreativität, 
die uns einst hält. Verloren nun im kalten Glanz, vergessen unsre 
Menschlichkeit ganz.

Arbeitsdruck, er wächst und drängt, manchmal man die Kinder 
übersieht. Doch Kinder sind die größte Macht, die in uns Hoff-
nung immer neu entfacht.

Lasst uns zusammen lachen, ohne Streit, Freude teilen und die 
Herzen erhellen. Lachen bringt Kraft, Kinder geben Mut, dieses 
Wissen tut uns allen gut.

Hast du heute schon gelacht, in dieser düstern, kalten Nacht? 
Vielleicht wär’s schön und auch nicht fern, wenn Menschen end-
lich Menschen wären.

Elise Dietrich 

Bürgermeister, Stadträte und die Verwaltung gratulieren herzlich 
zu dieser besonderen Auszeichnung.

Jugendjury entscheidet: 

Drei Projekte der Entwicklungszusammenarbeit erhalten 
finanzielle Unterstützung durch „genialsozial“.

Am Wochenende vom 28. Februar bis 2. März 2025 fand im 
Jugendgästehaus Pirna Liebethal die Jurytagung der Aktion 
„genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“ statt. 70 engagier-
te Schülerinnen und Schüler aus ganz Sachsen nahmen an der 
Tagung teil, vertraten ihre Schulen und trafen eine bedeutende 
Entscheidung. Zunächst erhielten die Teilnehmenden in Work-
shops des Entwicklungspolitischen Netzwerks Sachsen fun-
dierte Kenntnisse zu globalen Fragestellungen. Im Anschluss 
wurde entschieden, welche drei von insgesamt sechs Projekten 
mit Einnahmen aus dem kommenden Aktionstag unterstützt 
werden sollen. Die ausgewählten Vorhaben setzen sich für Men-
schenrechte, den Zugang zu sauberem Wasser und für bessere 
Bildungschancen ein:

• Indigene Rechte verteidigen – Carpus e.V. - Philippinen
• Neubau einer Vorschule – Welt Fairbunden e.V. – Uganda
• Sicheres Wasser für alle – BluoVerda deutschland e.V. – Peru
Kolja, 14 Jahre: „Ich war zum ersten Mal dabei und fand es rich-
tig cool! Ich habe viele spannende Einblicke bekommen. Mein 
schönster Moment war der Austausch mit den anderen Jugend-
lichen über die verschiedenen Projekte. Ich finde, die Spenden-
gelder gehen an wirklich tolle Organisationen.“

Das Programm „genialsozial“ bietet jungen Menschen seit 2005 
die Möglichkeit, sich für eine gerechtere Welt einzusetzen. Jähr-
lich tauschen Schülerinnen und Schüler am letzten Dienstag vor 
den Sommerferien die Schulbank gegen einen Arbeitsplatz, um 
ihren erarbeiteten Lohn für soziale Projekte in Sachsen und 
weltweit zu spenden. Der diesjährige Aktionstag findet am 24. 
Juni statt. Bisher haben sich bereits 243 Schulen angemeldet und 
es wird erwartet, dass sich erneut über 32.000 junge Menschen 
aus dem Freistaat engagieren.

Für weitere Informationen und Rückfragen:
Florian Sievert - Programmleiter „genialsozial“
Telefon: 0351 323719016 - E-Mail: info@genialsozial.de
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Deutsches Rotes Kreuz

Blut ist einzigartig: Diese wichtigen Aufgaben erfüllt
das „flüssige Organ“ im Körper

Rund fünf bis sechs Liter Blut zirkulieren im Kreislauf eines er-
wachsenen Menschen. Das Blut setzt sich zusammen aus etwa 
55% Blutplasma, also dem flüssigen Bestandteil, und etwa 45% 
festen Bestandteilen. Dies sind die Blutzellen, wobei in rote und 
weiße Blutkörperchen und die Blutplättchen unterschieden 
wird. Was sind die Hauptaufgaben der lebensnotwendigen Flüs-
sigkeit „Blut“?

- Versorgung von Organen und Gewebe mit 
 Sauerstoff und Nährstoffen
- Entsorgung von Kohlendioxid und anderen 
 „Abfallprodukten“ der Körperzellen
-  Wärmeregulation im Körper
- Transport von Hormonen und weiterer Botenstoffe 
 für die Verteilung wichtiger Informationen im Körper
-   Abwehr von Krankheitserregern
- Blutstillung bei Wunden

Während früher das sogenannte „Vollblut“ transfundiert, also 
übertragen wurde, werden Blutspenden heute immer in die 
Blutbestandteile aufgetrennt, die dann je nach Bedarf beim 
Patienten eingesetzt werden können. Dies erlaubt den geziel-
ten und sparsamen Einsatz für eine effiziente Behandlung. Zum 
Einsatz kommen dabei Konzentrate aus roten Blutkörperchen, 
aus Blutplättchen und das Blutplasma. Da die aus dem Vollblut 
gewonnenen Präparate nur eine kurze Haltbarkeit von teilweise 
wenigen Tagen haben, ist das kontinuierliche Engagement von 
Blutspenderinnen und -spendern für viele Patienten lebens-
wichtig.

Um die Patientenversorgung auch rund um die Osterfeierta-
ge sicherstellen zu können, bietet der DRK-Blutspendedienst 
Nord-Ost an einigen Spendeorten Blutspendetermine am Kar-
samstag, 19. April 2025, an.

In dem Podcast „500 Milliliter Leben“ des DRK-Blutspendediens-
tes Nord-Ost informiert ein Mediziner des Blutspendedienstes in 
der Episode „Das flüssige Organ – Was unser Blut alles kann“ auf 
verständliche und unterhaltsame Weise über die Bestandteile des 
Blutes und deren Aufgaben im menschlichen Körper.

https://www.blutspende.de/podcast oder 
https://www.blutspende.de/magazin/von-a-bis-0/podcast-blut-
das-fluessige-organ

Für alle DRK-Blutspendetermine wird um Terminreservie-
rung gebeten, die online https://www.blutspende-nordost.de/
blutspendetermine/ oder telefonisch über die kostenlose Hot-
line 0800 / 1194911 oder über den Digitalen Spenderservice  
www.spenderservice.net erfolgen kann.

Wissenswertes rund um das Thema Blutspende ist im digitalen 
Blutspende-Magazin www.blutspende.de/magazin oder im Podcast 
„500 Milliliter Leben“ www.blutspende.de/podcast zu finden.

Die nächste Blutspendeaktion findet statt:

am 30. April 2025
in der OberschuleScheibenberg (Schulstraße 11)
von 15:00 bis 19:00 Uhr

Anzeigen
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